
Willkommen beim Hessenmeister 2023 
 

Ein frohes neues Jahr wünschen die Grün-Weissen! Seid Ihr gut reingekommen? 

Für Grün-Weiss Offenbach konnte das Jahr aus sportlicher Sicht nicht besser 

beginnen... 

 

Am ersten Spieltag des neuen Jahres hatte die erste Mannschaft spielfrei und 

durfte im Live-Ticker miterleben wie man, ohne einen Tropfen Schweiß zu vergießen, 

zum neuen Hessenmeister gekürt wird! Rechnerisch gab es noch einen Verfolger, der 

uns unseren Titel hätte abspenstig machen können: 

Blau Weiß Bischofsheim. 

Diese mussten bei der KV Darmstadt antreten und wenn sie dort verlieren würden, 

dann kann uns niemand mehr den Titel streitig machen... Da die Bischofsheimer 

Niederlage eintrat, war die Freude auf unserer Seite groß. So richtig zur Geltung 

sollte sie dann am gestrigen Heimspiel gegen den Tabellenletzten aus Arheilgen zur 

Geltung kommen. 

Auf dem Papier eine relativ klare Sache: hier der grün-weisse Klassenprimus mit 

sieben Siegen aus sieben Spielen (war Grundlage für das Märchen „ Sieben auf einen 

Streich“!) und dort die Arheilger mit sieben Niederlagen in sieben Spielen... Ganz so 

eindeutig verlief das Spiel dann allerdings nicht! 

Die Arheilger traten motiviert und durchaus mit ansehnlichen Leistungen auf und man 

wundert sich wirklich, dass dieses Team bislang keine Pluspunkte sammeln konnte! 

Einige der grün-weissen Meistergattung waren zudem gedanklich wohl schon während 

des Spieles bei der anschließend geplanten spontanen Meisterfeier, denn nur so lassen 

sich Leistungen erklären, die um einiges unter dem gewohnten Niveau lagen ;-) 

 

Nicht lumpen ließen sich Ralf Wiechmann (912) und Helmuth Frahler (910). Eher im 

Vorfeld gelumpt hatten da wohl Manfred Ripberger (856) und Norbert Regenfuss 

(867). Von beiden ist man deutlich mehr gewohnt, aber wollen wir mal nicht 

päpstlicher als die Herren in Rom sein. 

Erfreulicher verlief die Reinkarnation des Jürgen Oberleitner in der ersten 

Mannschaft. Sehr gute 893 Holz erzielte Magnesium-Jürgen. In die Liste der „da-

geht-noch-was“ Kandidaten reihte sich Heiko Fackelmann ein (872). 

Mit 5310:5127 wurde ein Pflichtsieg ohne Quantensprung erzielt. 

 

Nächsten Sonntag steht dann bereits das letzte Heimspiel dieser Saison an. Das Spiel 

wurde von Samstag auf Sonntag verlegt. Wer die Grün-Weissen zum vorerst letzten 

Mal in den Niederungen der Landesligen erleben möchte, hat am 22.1. die letzte 

Chance dazu ;-) 

Anschließend könnte es sein, dass man Grün-Weiss nur noch auf Bundesebene 

bewundern kann ;-) 

 

Hat man nun noch Ziele ? Ja klar!!! Schließlich gibt es ab der neuen Saison Sterne 



fürs Trikot zu sammeln ;-) 

60 Jahre nach dem legendären SC63 dürfte es wieder Bundesliga-Kegelsport in 

Offenbach geben! 
 

WIR SIND DABEI! 

HESSENMEISTER 2023 

 


